
Pro Patient & Gesundheit
Wann empfehlen Sie Avastin® zur
The rapie beim metastasierten Ko -
lorektalkarzinom?

Prof. Eisterer
Ich empfehle Avastin® in der Erst-
und Zweitlinientherapie des me -
tastasierten CRC, sowie in der Si -
tuation einer notwendigen Vorbe-
handlung vor geplanter Resektion
von Metastasen (am häufigsten in
der Leber).

Pro Patient & Gesundheit
Welche Voraussetzungen müssen beim
Patienten gegeben sein, damit Sie eine
Avastin®-Therapie ver ordnen?

Prof. Eisterer
Es müssen bestimmte Krankhei -
ten ausgeschlossen sein, die die
Gabe von Avastin® verunmög li -
chen; dazu zählen zum Beispiel
ein früherer Herzinfarkt, Lungen -
embolie, eine laufende Blutver -
dünnung im therapeutischen Be -
reich, aktive Blutungen oder
Wundheilungsstörungen, sowie
ein schlecht eingestellter Blut-
hochdruck.

Pro Patient & Gesundheit
Wird die Behandlung als Einzel-
oder Kombitherapie durchgeführt
und welche Vor- bzw. Nachteile ent-
stehen dadurch für den Patienten?

Prof. Eisterer
In aller Regel wird die Therapie als
Kombinationstherapie mit Chemo -

therapeutika appliziert, da dadurch
eine höhere Wirksamkeit erzielt
werden kann. Die Nachteile für
den Patienten betreffen natürlich
die höhere Wahrscheinlichkeit für
die Entwicklung von Chemo the -
rapie-Nebenwirkungen.
Neueste Daten vom heurigen
ASCO zeigen, dass Avastin in der
Behandlung bis zur nachgewiese-
nen Progression annährend so
effektiv ist, wie eine Chemothera-
pie plus Avastin bis zur Progres-
sion; unter einem solchen Vorge-
hen reduziert sich allerdings die
Nebenwirkungsrate deutlich.

Pro Patient & Gesundheit

Wie, in welcher Form und wie oft
wird Avastin® verabreicht?

Prof. Eisterer

Avastin® kann zwei- und drei wö -
chentlich als Infusion verab reicht
werden. Ob zwei- oder drei wö -
chentliche Intervalle zur An wen -

dung kommen, richtet sich nach
dem begleitenden Chemo thera -
pieschema. In Avastin®-Mo no -
the rapie (Erhaltungstherapie)
wird ein dreiwöchiges Intervall
ein gesetzt.

Pro Patient & Gesundheit

Wie lange kann diese Behandlung
durchführen?

Prof. Eisterer

Die Behandlung in der Erstlinien-
therapie kann aufgrund der oben
genannten Daten bis zur doku-
mentierten Progression fortgesetzt
werden.

Pro Patient & Gesundheit

Wie wirkt sich die Therapie mit
Avastin® auf die Lebenszeit der Pa -
tienten aus?

Prof. Eisterer

Die Überlebenszeit wird in Kom-
bination mit Chemotherapie ver-
längert.

Pro Patient & Gesundheit

Können die Patienten, aufgrund der
guten Verträglichkeit, ihr tägliches
Leben gut weiterführen?

Prof. Eisterer

Avastin® erhöht die Nebenwir -
kungsrate in Kombination mit ei -
ner Chemotherapie nicht; in der
Monotherapie sind natürlich deut-
lich weniger Nebenwirkungen zu
verzeichnen. Insofern können Pa -
tienten ihren Alltagsaktivitäten
gut nachgehen.

Pro Patient & Gesundheit

Wir danken für das freundliche und
informative Gespräch.
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